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Saison 2014/2015

Wir bedanken uns auch ganz herzlich bei unseren Sponsoren der
Bandenwerbung für ihre treue Unterstützung.
Der SVM bittet Sie, diese Firmen bei Ihren Einkäufen und bei der
Vergabe von Aufträgen besonders zu berücksichtigen.

Saison 2014/2015

Hat an Konstanz gewonnen – Marcel Rolser

Im
SVM-

Brennpunkt:
Marcel
Rolser

Redaktion: Rudolf Hartmann / Gerhard Siegl / Bilder: Ottmar Dentler / Anne Pfänder

Marcel Rolser spielt die zweite Saison in der
1. Mannschaft des SVM und hat nach dem
lehrreichen ersten Jahr in der Bezirksliga im
Team von Thomas Manz gut Fuß gefasst. Er
trägt wie seine Schwester Nadine, die mit
dem FC Basel in der schweizer Nationalliga
an zweiter Stelle steht, die Nummer 10. In
dieser Saison hat er an allen 12 Punktspielen
teilgenommen und mit 1056 Minuten auch die
meiste Einsatzzeit. Damit wird deutlich, daß

Die Beregnungsanlagen des SVM wurden von der Firma Pröhl
fachgerecht – zuverlässig – schnell – kostengünstig 

installiert!

Der SVM empfiehlt daher auf Grund der positiven eigenen 
Erfahrungen die Firma Pröhl als Partner!

Weitere Informationen erteilt Ihnen gerne der 1. Vorstand des SV 
Mietingen

er an Konstanz deutlich gewonnen und zum zweiten Tabellenplatz des
SVM wesentlich beigetragen hat. Auch heute gilt es, die Mannschaft
mit seinem hervorragenden Passspiel zu füttern und so den Grundstein
für SVM-Punkte zu legen. Weitere Statistiken im Innenteil …

Rasenmäherbediener/-warter:
Hans Jerg

Tabelle 2. Mannschaft
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Vorbericht 1. Mannschaft 

SV Mietingen : TSV Warthausen

Kann der SVM das Steuer wieder in die Hand nehmen?
Der TSV Warthausen ist mit dem Saisonziel gestartet: „so lange wie möglich um
den Aufstieg spielen!“ Ein Blick auf die Tabelle zeigt, dass der TSV gerade noch
im Plan ist, wenn das heutige Spiel gewonnen wird. Von daher werden die Gäste
heute hoch motiviert ihr Ziel aufrecht erhalten wollen. Ihre Gefährlichkeit liegt
vor allem in ihrem effektiven Spiel, aus starker Defensive (nur 10 Gegentore) und
mit Kontern die entscheidend wenigen (11 Tore) - nie mehr als zwei - Treffer zu
setzen.
Gegen solch einen Gegner ist Geduld gefordert, um nicht ins offene Messer zu
rennen. Coach Thomas Manz wird sein Team hier also besonders fordern müssen.
Er will auch, nach zwei sieglosen Spielen, mit seinem Team das Steuer wieder in
die Hand nehmen und auf den neuen Tabellenführer SV Äpfingen keinen weiteren
Boden verlieren. Mit den am meisten erzielten Treffern (32!) hat er mit seinen
Offensivkräften einen guten Trumpf in der Hand, vor allem dann, wenn sein
Torjäger Andy Bösch wieder treffen sollte. Mit dem genesenen Klaus Städele und
dem reaktivierten Torhüter Volker Baur dürfte auch die Defensive wieder an
Stabilität gewinnen, so dass die Vorzeichen eigentlich günstig sind, zumal gegen
den TSV Warthausen in den letzten 10 Jahren nie verloren wurde.
Die Fans hoffen, dass dies auch im letzten Heimspiel der Vorrunde so bleibt, um
danach auch gebührend feiern zu können. Doch davor muss vermutlich gezittert
werden!?

Volker Daniel
Baur Osis

Trainer Torspielertrainer Betreuer 
Thomas Daniel   Reinhold 
Manz Osis Ackermann  

Tobias Andy Reiner Dominik Toni Tobias Lukas
Füller Bösch Boscher Jonscher Zeitz Steinle Sulzer

Florian Alex Dominik Maex  Klaus Marcel Mathias 
Arnold Fischer Glaser Mast Städele Rolser Tietze

Der TSV Warthausen kommt mit der Empfehlung 5. Platz und vor allem
überzeugenden 31 Toren zum heutigen Spiel beim neu gekürten Tabellenführer,
Dieser hat nach einer beeindruckenden Serie – fünf Siege in Folge - diese Position
erspielt und erkämpft, was auch Ergebnis der überzeugenden Motivationsarbeit
des neuen Coaches Florian Behmüller ist. Im Spiel, im Training und nach dem Spiel
ist er für sein Team ein Beispiel. Bleibt zu hoffen, dass dieser Erfolg weiter
anhält, wenn auch die Trauben heute hoch hängen.
Kader für das heutige Spiel: Osis Daniel, StephanSchrepler, Denzel Martin,
Denzel Markus, Rupf Phillip, Rupf Kevin, Russ Mario, Ogorek Martin, Bösch Daniel,
Ehe Alexander, Reinke Manuel, Erdmann Timo, Klaus Patrick, Mast Stefan,
Thanner Matthias, Florian Behmüller

SV Mietingen II : TSV Warthausen II

Der Sieger ist ganz oben mit dabei

Vorbericht 2. Mannschaft

Aktuelle Berichte zu den Spielen, Bilder, Vorankündigen, Umfragen,
Mannschaften und Freizeitgruppen, Chronikberichte und vieles mehr finden
Sie auf unserer Homepage – Besuchen Sie uns!

SVM im Internet - www.svmietingen.de

@ Peter
Tietze

Steffen 
Steinle

Rudolf
Hartmann

Anne
Pfänder

@@
2
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Willkommensgrußwort des Vorstands

Verehrte Sportfreunde aus Nah und Fern,

im Namen des Sportvereins SV Mietingen (SVM) heißen wir Sie auf
unserem Sportgelände willkommen.

Der SVM ist eines der sportlichen Aushängeschilder der Gemeinde
Mietingen, die 2100 Einwohner zählt. Der SVM mit seinen rund 860
Mitgliedern besteht aus den Abteilungen Fußball, Jugendfußball
sowie Freizeitsport Erwachsene und Jugend.

Der SVM arbeitet seit Jahren an der weiteren Optimierung seiner
Infrastruktur. Als weitere Projekte sind der Neubau einer
Mehrfunktionsgarage, ein neues Kleinspielfeld, die Umrüstung der
Flutlichtanlage auf LED und ein neues Flutlicht für den
Kunstrasenplatz geplant.

Im Mittelpunkt der Arbeiten stand in den letzten Wochen die
Einrichtung einer PC-Station im Schiedsrichterraum mit
zweckmäßiger Tischplatte, um die Spielmeldungen in
Zusammenarbeit mit den Schiedsrichtern auf kurzem Wege
wahrnehmen zu können. Den Helfern Lukas Sulzer, Michael
Härchen, Alexander Spleiß, Stefan Ackermann , Armin Rolser und
Richard Glenzinger unser besonderer Dank.
Sportlich schreiben zur Zeit vor allem die Aktiven und die
Juniorinnen überwiegend positive Schlagzeilen, bleibt zu hoffen,
dass dies so bleibt.

Für den heutigen Nachmittag wünschen wir allen Gästen aus
Warthausen sowie den heimischen Zuschauern ein spannendes und
faires Spiel. Dem Schiedsrichter, Herrn Wolfgang Wörz, wünschen
wir eine glückliche Hand.

Mit sportlichen Grüßen
Rudi Hartmann, 1. Vorstand, und Florian Weber, 2. Vorstand

19.10.2014
SV Mietingen II : SV Äpfingen II 4:1

Konstante Leistung sichert dem Team Tore und Sieg

Spielbericht 2. Mannschaft

Die erste Halbzeit war ein offener Schlagabtausch beider Teams. Äpfingen war im
Mittelfeld sehr aggressiv und stellte die SVM Abwehr ein ums andere Mal vor große
Probleme. Aber auch die SVM Offensive wusste zu gefallen und kombinierte sich immer
wieder vors gegnerische Tor. Kapitän Schrepler wusste nach 30 min. zu überzeugen und
wuchtete den Ball durch einen schönen Drehschuss in die Maschen. Kurz vor der Pause nutzte
Äpfingen ein riesiges Loch im Mittelfeld des SVM und nach schöner Vorarbeit von außen
musste der Stürmer nur noch einschieben.
In der zweiten Halbzeit erhöhte Mietingen die Schlagzahl. Äpfingen war lange nicht mehr so
dominant in der Mitte und man konnte sich in der gegnerischen Hälfte festsetzten. Lukas
Sulzer verwandelte einen Freistoß aus der Halbposition zur mittlerweile verdienten Führung.
Kurze Zeit später folgte das 3:1 durch Manuel Reinke. Mietingen lies nicht locker und vergab
in der Folge Chance um Chance. Tom Zeitz und Patrick Klaus wirbelten vorne ein ums andere
mal. Tom Zeitz war es der sich schön im Strafraum durchsetzte und nur durch ein Foul zu
bremsen war. Florian Behmüller verwandelte sicher zum 4:1. Den Schlusspunkt setzte Manuel
Kühner der einen Foulelfmeter für Äpfingen in der Schlussminute parierte. Eine geschlossene
Mannschaftsleistung vom 1. bis zum 16. Mann zeigte die 2. Mannschaft des SVM und ging
aufgrund der besseren zweiten Hälfte verdient als Sieger vom Platz.
Tore: Stephan Schrepler (1), Lukas Sulzer (1), Manuel Reinke (1), Florian Behmüller (1)

26.10.2014
SG Altheim / Schemmerberg II : SV Mietingen II 1:4

Mit erneut vier Toren erobert der SVM II Tabellenspitze
Das Spiel startete mit einem Paukenschlag. Nach einem Eckball von Kapitän Schrepler landete
der Ball punktgenau auf dem Fuß von Patrick Klaus, der nur noch einschieben musste. Doch
der SVM wusste mit der frühen Führung nichts anzufangen und verschlief komplett den
Ausgleich der Gastgeber. Die SG kombinierte sich unter Druck über den rechten Flügel durch
und schloss unhaltbar für unseren Keeper Daniel Osis ab. In der Folge entwickelte sich ein
zwar spannendes, aber auch von vielen kleinen Fehlern geprägtes Spiel, bei dem beide
Mannschaften beste Möglichkeiten nicht auszunutzen wussten. In der 25. Minute war es
wieder ein Eckball von Schrepler und der vollstreckende Klaus, die Mietingen in Führung
brachten. Doch die Spielgemeinschaft aus Altheim und Schemmerberg blieb gefährlich, vor
allem weil das Aufbauspiel unseres SVM nicht die nötige Konzentration fand. Bis zum
Pausentee konnte sich jedoch kein Team mehr entscheidend in Szene setzen.
Nach der Pause zeigte Mietingen, warum es in den letzten Spielen erfolgreich war. Unsere
Elf kämpfte sich ins Spiel und lies deutlich weniger zu als in Halbzeit 1. Schrepler wurde in
der 50 Minute mustergültig im Strafraum frei gespielt, er schaffte es jedoch wie ein
Wunder den Ball nicht ins Tor, sondern an den Torwart zu schießen. Mietingen ließ nicht
locker und Martin Thanner, eher durch seine Zweikampfführung bekannt, zeigte nach einem
Eckball, dass mit ihm auch in der Luft zu rechnen ist und köpfte die 1:3 Führung. Schrepler
hatte das 1:4 auf dem Fuß und ließ die Gegenspieler wie Slalomstangen im Strafraum stehen,
scheiterte jedoch wieder am Torwart. Die Gastgeber waren in dieser Phase zwar kämpferisch
gleichauf wie Mietingen, jedoch lies man anders als in der ersten Halbzeit den Ball besser
durch die Reihen laufen. Die Entscheidung setzte Martin Denzel mit dem 1:4 in der 89.
Minute. Der SV Mietingen hatte heute zwar nicht seinen besten Tag, aber die Mannschaft
zeigte mit Willen und Einsatzbereitschaft wieder eine geschlossene Mannschaftsleistung und
verdiente sich die 3 Punkte.
Tore: Padi Klaus (2), Martin Thanner (1), Martin Denzel (1)
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Öffnung Sportheim

Unser Sportheim ist heute geöffnet.
Sein Bewirtungsteam sorgt mit seinen Bewirtungsgruppen für Ihr 
Wohl.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch! 

Spielplan Kreisliga A2 09.11.2014 

Abteilungsleiter
Fußball:

Andreas
Glanz

Spielleiter
Fußball:

Carlos 
Pinto

Tabelle vor dem heutigen Spieltag
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Unser heutiger Gegner

Frauen - Tabelle vor dem heutigen Spieltag

Frauen – Spielberichte - Meisterschaft

Aus dem Internet TSV Warthausen

Statistik - Die Spielergebnisse der letzten  10 Jahren

Hoffentlich

Gut-Nah-Günstig

02.11.2014  SV Mietingen : SV Aulendorf 2:2
„Nici“ und „Hempfi“ brachten neuen Schwung
"Nici" und "Hempfi" brachten in der zweiten Halbzeit neuen Schwung und dieser führte
letztlich zu einem Unentschieden
In einer von Beginn an verbissenen, aber immer fairen Begegnung, konnte sich keines der
beiden Teams entscheidende Feldvorteile erarbeiten. Torchancen blieben Mangelware. So
führte kurz vor der Halbzeitpause eine Standardsituation zur 1:0 Führung für die Gäste.
Isabelle Mast (42.) brachte das Leder nach einem Eckball im Mietinger Gehäuse unter.
Nach dem Seitenwechsel nahmen die Mietinger Mädels das Spiel in die Hand und drängten
vehement auf den Ausgleich. Durch die Einwechslung von Nici Jans und Elisa Hempfer
gewannen die SVM_mädels mehr offensive Durchschlagskraft. Nachdem Anna Grözinger
(46.) und Nicole Jans (47.) zwei hochkarätige Chancen vergeben hatten, erzielte Laura
Schuhmacher (57.) nach einer feinen Kombination über Corinna Wenger, Nicole Jans und
Alena Maidel den 1:1 Ausgleich. Eine weitere Großchance zur Führung vergab Nicole Jans
(59.) kurz danach. Nach einem Fehlpass in der Aulendorfer Abwehr eroberte sich Nicole
Jans den Ball, wurde aber im Strafraum regelwidrig gefoult. Den fälligen Strafstoß
verwandelte Anna Grözinger (63.) sicher zur 2:1 Führung. Nach einem unnötigen Ballverlust
starteten die Gäste einen schnellen Konter und glichen durch Nina Schösser (71.) zum 2:2
aus. Die Mietingerinnen wollten sich mit dem Remis nicht zufrieden geben, konnten aber
keinen weiteren Treffer erzielen. So blieb es bis zum Schlusspfiff bei dem alles in Allem
gerechten 2:2 Remis.
Tore: Laura Schuhmacher (1), Anna Grözinger (1)
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Frauen – Spielberichte - Meisterschaft

19.10.2014  SV Mietingen : TSV Tettnang II 0:1
SVM-Mädels bleiben unter ihren Möglichkeiten
Mietingen erwischte einen guten Start und hatte durch Anna Grötzinger bereits nach 2
Minuten die Chance zur 1:0 Führung, der Ball strich jedoch knapp am langen Pfosten vorbei.
Dies war allerdings nur ein Strohfeuer, die Gäste bestimmten in der Folge das Spiel,
zeigten im Gegensatz zu den Mietingerinnen aggressives Zweikampfverhalten und vor allem
Siegeswillen. Während der SVM nur reagierte (dies meist zu spät), ließen die Gäste aus
Tettnang Ball und Gegner laufen. Die Quittung für ihre unmotivierte Einstellung bekamen
die SVM-Damen in der 25 Minute. Die Tettnangerin Denise Hoch zog aus gut 25 Metern ab,
der Ball landete zur 1:0 Führung im langen Eck. Der Rückstand konnte die SVM-Damen auch
nicht wachrütteln, eine Trotzreaktion war nicht zu erkennen. So ging es mit dem etwas
schmeichelhaften 0:1 Rückstand in die Halbzeitpause.
Im zweiten Durchgang bestimmte Tettnang weiterhin das Geschehen, versäumte es jedoch,
den Sack zuzumachen. Mitte der zweiten Halbzeit gelang auch den Mietinger Damen die
eine oder andere gute Aktion, bis zum Toresschluss reichte es jedoch nicht. Tettnang
kontrollierte das Spiel und brachte den knappen, aber hochverdienten 1:0 Vorsprung
mühelos über die Zeit.

Torjägerliste Kreisliga A 2014 / 2015

SVM-Spieler mit den bisher höchsten Einsatzzeiten

Spieler Einsätze Einsatzminuten
Rolser, Marcel        12 1056

Mast, Maex 12 978

Bösch, Andreas 11      923

Fischer, Alex         12 923

Arnold, Florian 11 916

Steinle, Tobias 11               911

Mast, Stefan          10 900

Glaser, Dominik 10               730

Jonscher, Dominik 10 726

Kühner, Marko 11               682

26.10.2014  SV Immenried : SV Mietingen 1:2
Anna und Nici stellen mit Doppelpack die Weichen auf Sieg
Entschlossen und Zweikampstark ging der SVM in die Partie und kam auch in der
Anfangsphase zu guten Torchancen. Alena Maidel lief dreimal nach klugem Pass von Julia
Füller auf das Immenrieder Tor zu, blieb aber erfolglos. Auch Immenried hatte seine
Chancen, aber Pfosten, Latte und Tina Zeitz im Mietinger Gehäuse verhinderten
Schlimmeres. So ging es mit dem torlosen Remis in die Halbzeitpause.
Im zweiten Durchgang hatten die Mietinger Damen mehr vom Spiel. In der 78. Minute
verwandelte Anna Grözinger einen Freistoß direkt zur 1:0 Führung. Eine Zeigerumdrehung
später nahm Nicole Jans einen Abstoß direkt auf und hob den Ball über die verdutzte
Immenrieder Torhüterin zum 2:0 ins Netz. In der Folge wurden die Mietinger Damen auf
Grund der 2:0 Führung etwas leichtsinnig und mussten prompt den 1:2 Anschlusstreffer
(85.) hinnehmen. Weitere Chancen auf beiden Seiten blieben ungenutzt, so blieb es bis
Spielschluss beim glücklichen, aber auf Grund der 2. Halbzeit verdienten 1:2 Erfolg für den
SV Mietingen.
Tore: Anna Grözinger (1), Nicole Jans (1)
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Kreisliga A - Spielberichte / -ergebnisse SVM I 

19.10.2014  SV Mietingen : SV Äpfingen 1:2
SVM verliert nach Führung unglücklich gegen den SV Äpfingen

In der von beiden Seiten munter geführten Anfangsphase sahen die Zuschauer Torchancen
auf beiden Seiten. SV M Oldie Volker Baur reagierte glänzend in der 10. Min als ein SVÄ-
Stürmer Andreas Paal allein vor ihm auftauchte, aber den mitgelaufenen Julian Fischbach
übersah. Auch der Gästekeeper war jederzeit Herr der Lage, so dass nach einer
Viertelstunde das Spiel zusehends verflachte und die zahlreichen Zuschauer nun einen
müden Sommerkick zu sehen bekamen. Bis zur Halbzeitpause bekamen die Gäste keinen
einzigen Ball mehr in der 1. Halbzeit aufs SVM Tor. Marcel Rolser mit einem schönen direkt
verwandelten Freistoß erzielte die Führung für die Heimelf in der 38. Min. und endlich
wurde das Spiel besser.
Der zur Halbzeit eingewechselte Johannes Esswein war nur wenige Minuten auf dem Platz,
da gelang ihm mit einem überlegten Lupfer der zu diesem Zeitpunkt glückliche Ausgleich.
Die nächste Viertelstunde verlief ohne Höhepunkte und so kam die Führung für die Gäste
aus dem Nichts. Ein harmloser Schuss von Andreas Paal wurde unglücklich abgefälscht und
ging in der 72. Min. zur Überraschung aller ins Tor. Mietingen warf jetzt alles nach vorne,
doch nach der gelbroten Karte für Mäx Mast war der Elan wieder dahin (84. Min).. Erst in
der Nachspielzeit bekam die Heimelf noch zwei dicke Chancen, einmal schafften es die
Stürmer nicht den Ball an der vielbeinigen Abwehr vorbei aufs Tor zu bringen, dann fischte
der an diesem Tag glänzend aufgelegte Julian Hagel mit einer tollen Parade einen Kopfball
von Dominik Glaser aus dem Eck. So blieb es beim etwas glücklichen Sieg für die Gäste aus
Äpfingen.
Tore: Marcel Rolser (1)

27.10.2014  SGM Altheim / Schemmerberg : SV Mietingen 1:1
Reiner Boscher rettet mit Treffer in der Anfangsphase einen Punkt

Vor zahlreichen Zuschauern kam der Tabellenführer beim Aufsteiger über ein
Unentschieden nicht hinaus.
Der SVM begann furios und erzielte bereits in der 2. Minute die 0:1 Führung durch Reiner
Boscher, nachdem der SGM-Torhüter einen Distanzschuss nicht richtig unter Kontrolle
brachte. Der Sturmlauf der Mietinger auf schwer bespielbarem Boden dauerte jedoch nur
gut zehn Minuten. Mit dem Ausgleich, bei dem die SVM-Abwehr keinen cleveren Eindruck
hinterließ, kamen die Gastgeber besser ins Spiel. Bei drei aufeinander folgenden Szenen -
Lattentreffer, zweimal Rettung auf der Torlinie - hatte der SVM das Glück des Tüchtigen
auf seiner Seite. Die große Chance zum erneuten Führungstreffer vergab Tobias Steinle
kurz vor der Halbzeitpause.
In der folgenden zweiten Halbzeit vergaben beide Mannschaften beste Tormöglichkeiten,
die weniger aus Spielkombinationen, sondern vielmehr aus unkontrollierten Bällen aus dem
Kampfgeschehen entstanden. So hatten beide Torhüter mehrfach Gelegenheit sich
auszuzeichnen.
Das Unentschieden stellt am Ende ein gerechtes Ergebnis dar und rettete dem SVM auch
die weitere Tabellenführung. Diese dürfte jedoch nächste Woche dem punktgleichen SV
Äpfingen gehören, da der SVM spielfrei hat.

Tore: 0:1 Rainer Boscher (2.), 1:1 Dominik Bareth (12.).

Nachruf

Begrenzt ist das Leben, doch unendlich ist die Erinnerung. 
Deine Kameradschaft und Dein Engagement hinterlassen eine wunderbare 
Spur, die bleibt …

Mit großer Dankbarkeit und tiefer Trauer nehmen wir Abschied von

Wolfgang Link
* 06.01.1942
+ 21.10.2014

Wolfgang war 60 Jahre ein sehr engagiertes Vereinsmitglied, das
trotz schwerer Krankheit bis noch vor kurzem alle wichtigen
Vereinsveranstaltungen und Heimspiele des SVM besucht hat.
Er hat sich im Vereinsleben nie in den Mittelpunkt gestellt und war
immer ein Beispiel an Beständigkeit und Zuverlässigkeit. In allen
Lebensphasen hat er ehrenamtliche Verantwortung übernommen, so als
Spielführer der 1. Mannschaft, als Zeugwart, als treibende Kraft
beim Sportheimbau und bei der Sportheimpflege.
In großer Dankbarkeit und Trauer nehmen wir so Abschied von einem
Sportkameraden, der bescheiden und hilfsbereit, mit Rat und Tat
sich um den SV Mietingen verdient gemacht hat.
Wolfgang wird auch in Zukunft einen festen Platz in unserer
Erinnerung und unserem Herzen haben.

Rudolf Hartmann Florian Weber
1. Vorstand 2. Vorstand
SV Mietingen 1947 e. V. SV Mietingen 1947 e.V.
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SVM-Unterstützungsteams - Sportgeländemanagement

Sportgeländemanager:
Richard Glenzinger

Platzwarte:
Holger Ruf und Helmut Rolser

Sportgeländereinigung:

Erwin Link

Sportgeländesonderaufgaben:

Karl Glenzinger

Rasenmäherbediener/-warter:

Hans Jerg

Aufgaben Sportgeländemanagement:
• Rasenplätze mähen, lochen, sanden, pflegen

• Plätze streuen

• Rasenmäher, Tore und Gerät für Pflegearbeiten warten bzw.

reparieren

• Diesel und Farbe organisieren

• Beregnungsanlage, Zisterne und Brunnen einsatzbereit halten und

bedienen

Der Sportbetrieb des SV Mietingen mit 870 Mitgliedern umfasst 15
Fußball-teams und 26 Gruppen beim Freizeit-sport. Zur Unterstützung
dieses Betriebs ist eine umfangreiche sportliche, aber auch
administrative, technische und gastronomische ehren-amtliche
Betreuung notwendig. Diese wird von rund 200 Mitgliedern in unter-
schiedlichen Altersgruppen geleistet. Die Aufgaben einiger Teams und
Einzelpersonen wurden bereits schon in früheren Ausgaben des SVM-
Reports dargestellt. Heute und in zukünftigen Ausgaben wollen wir
diese Helferinnen und Helfer nach dem Motto „Zur Nachahmung
empfohlen“ in den Focus unserer Aufmerksamkeit stellen. Allen gilt
unser ganz besonderer Dank für ihren besonderen Beitrag zum
Vereinsleben.

SVM-Unterstützungsteams - Sportgeländemanagement

SVM-Funktionäre studieren Erfolgsrezept der „Fohlen“


